
FDP 

    Fü r ein bü rger-   

       freündliches  

 Bad Mergentheim 

 

 

STADTBUS 

WIR wollen  eine deutliche Erweiterung des 

Stadtbusangebotes, damit die Bürger 

kostengünstig alle öffentlichen 

Einrichtungen  erreichen können.   
 

WOHNRAUM 

WIR  wollen  durch Fördermaßnahmen den 

Bau von bezahlbarem Wohnraum 

ermöglichen. Diese Maßnahmen helfen 

auch jungen  Familien und wirken dem  

Fachkräftemangel entgegen. 
 

„SOLYMAR“ 

WIR wollen  die  Erstellung  eines  nach-

haltigen Konzepts für das „Solymar“, um 

den  Schuldendienst zu verringern. Die 

freiwerdenden  Mittel  können vorrangig in 

Schulen und Jugendarbeit investiert werden 
 

GEWERBEBETRIEBE 

WIR wollen  bei der Vergabe öffentlicher 

Aufträge die Vergabekriterien so gestalten, 

dass  vermehrt einheimischen Mittel-

standsbetrieben die Chancen für die 

Durchführung der Arbeiten erleichtert 

werden. Damit sichern wir  örtliche Arbeits– 

und Ausbildungsplätze.  

 

FAMILIENFÖRDERUNG 

WIR wollen  einen  Aktionsplan für eine 

kinder-und familienfreundliche Stadt, damit 

junge Menschen  gerne hier  leben und   

Familie gründen 

 

 

 

Politik findet nicht  

nur in Berlin statt 

 

     

       MIGRATIONSPOLITIK 

       WIR wollen     dem  demografischen    Wandel   

       unserer Stadt entgegenwirken und Migrations- 

       willigen,   bei   entsprechender    Qualifikation, 

       eine Willkommenskultur bieten. 

 

       SCHULPOLITIK  

       WIR wollen    die  Rolle  der Schulen  stärken,  

       um die Jugendlichen zu  reifen  Staatsbürgern   

       von morgen  zu bilden.  Mit gezielten  Förder- 

       programmen  und   speziellen   Fortbildungen  

       sollen   die    Lehrkräfte    für diese   Aufgaben  

       qualifiziert   werden.  Hierzu   gehören    u.  a.  

       Staatsbürgerkunde   mit  Thematisierung  der  

       demokratischen und westlich-liberalen Werte.  

       als   Schulträger   muss   sich   die    Kommune  

       hierfür verstärkt einbringen. 

 

 FINANZEN 

 WIR wollen  eine effiziente und kostengünstige    

 Stadtverwaltung.    Der    Personalaufwand    ist 

 wesentlich höher als in vergleichbaren Städten. 

 

SENIOREN 

WIR  wollen  die Schaffung  eines „Seniorenrats“,  

der die Interessen unserer älteren Mitbürger ver-

tritt. 

    Ziele der Liberalen Politik: 

    Wir sind gegen: Bevormundung durch „Idologische  Politik“,  

     die  anderen Bürgern vorschreibt, wie sie    zu leben haben. 

    Wir kämpfen gegen:      populistische Nationalsozialistische  

    Tendenzen.  

    Wir stehen für:             eigenverantwortliches  Handeln der   

    Bürger,   die  ihre  Freiheitsgrenzen    selbstverantwortlich    

    einhalten,  weil  sie  wissen, dass die  persönliche  Freiheit  

    Dort  ihre   Grenzen  hat,   wo   die  Freiheit   des   Anderen  

    eingeschränkt wird. 

 



  

    Kandidaten:     Wohnbezirk  I    

                               Bad Mergentheim-Stadt 

 

  Prof. Dr. med. Wolfgang Tittor 

          Arzt 

       Wirtsch.  Ing.  (grad.)  Rolf  Hammer 

  Kreisehrenvorsitzender,  hier im Gespräch 

        mit MdE Alexander  Graf Lambsdorff 

   Kandidat:    Wohnbezirk  II 

                         Neunkirchen 

    Kandidaten:    Wohnbezirk  I 

                               Bad Mergentheim-Stadt 

Wahlkreis 

                  Artur  Schmidt 

                  Friseurmeister 

     Univ. Prof.  Dr. med.  Dr. h.c.  mult. 

      Hans-Werner Springorum     - Arzt - 

 

    Kandidat:     Wohnbezirk  III 

                           Löffelstelzen 

        Prof. Dr.  Matthias  Knauff 

  Richter am OLG, Hochschullehrer 

           Anna  Hansen-Peter 

             Geschäftsführerin  

   Stadt- u. Museumsführerin  

Prof. Dr. med.  Wolfgang  Tittor 

                     Arzt 

 

     Dipl. Ing.  Norbert  Patzner 

                  Unternehmer 


